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Manchmal sind es Kleinigkeiten, 
die die Stimmung heben:

■Umgang mit Kosten und Benefits
in Clarity 12

■Effiziente Ressourcenbeantragung

■Priorisierung und Machbarkeit
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Kosten und Benefit in Clarity 12

■Der neue Finanzplan

■Konfigurierbar

■Ein paar kleine Hilfen
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Kleine Hilfen

Der nicht mehr isolierte Finanzplan
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Kleine Hilfen

Der nicht mehr isolierte Finanzplan
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Kleine Hilfen

Zusätzliche Auswertung direkt abrufen
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Kleine Hilfen

Verschiedene Sichten direkt im Plan
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Kleine Hilfen

Verschiedene Sichten direkt im Plan
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Effiziente Ressourcenbeantragung

■Die beiden Standards im Vergleich

■Die praktische kleine Lösung
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Die 2 Standards im Vergleich

Die einfache Lösung

� Team anlegen und planen

� Status auf „Soft“

� Bedarf wird erkannt (Portlet)

� Genehmigen oder ändern

�Keine Workflowunterstützung

„So einfach geht es leider nicht immer“

Die komplexe Lösung

■ Team anlegen und planen

■ Anforderung anlegen

■ Anforderungen übernehmen und 
bearbeiten

■ Anforderung Ganz oder teilweise 
genehmigen

�Auch Workflow getrieben, 
Prozesseschritte sind fest

�Zusätzliches Objekt

„So komplex und starr muss es auch 
nicht sein“

Miteinander reden müssen wir sowieso
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Praktische Lösung

Pflege der Zuweisungen in der OWB
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Praktische Lösung

Planung in das Team übernehmen
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Praktische Lösung

Ressource anfordern



05.02.2010itdesign GmbH  I  Clarity Kundentag 2010 I Stuttgart 14

Praktische Lösung

E-Mail und Übersichts-Portlet zu den betroffenen Projekten
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Praktische Lösung

Genehmigung, Änderung und Überlast
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Praktische Lösung

Detailanzeige je Ressource per Klick auf den Status
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Praktische Lösung

Angepasste Aktionen in einer Anforderung
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Project Ranking –
nicht nach Sympathie

■Wie weit komme ich mit meinen 
Ressourcen?

■Wie komme ich zu einer Bewertung?
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Project Ranking

Die Projekt und die Ressourcensituation auf einen Blick
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Project Ranking

Das Scoring am Projekt
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Project Ranking

Das Scoring im Detail
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Raum für Ihre Fragen

Jörg Schäfer

(joerg.schaefer@itdesign.de)

itdesign GmbH
Karlstrasse 3
72072 Tübingen

www.itdesign.de

Ich hoffe das war es nicht!


